
Halle Donnerstag

Großbritannien
Kalkutta wird berichtet daß die Anführer derDei a 28 v Mts ihre Unterwerfung angeboten haben

Die engliſchen Truppen find am 30 v Mte in ihre Nieder

n erücktfaſſraen eiree wird aus Philadelphia telegraphirt daß

n on Waſhington aus Weiſung an den Geſandten der Ver
n nigten Staaten in Madrid ſei die neue ReI erung anzuerkennen ſobald Alfons in Madrid eingetroffen

würde
7 D m Schiffsunfall wird aus London gemeldet Das8 e n e auf dem Wege von Shields nach Aden ver
t rannt Ungefähr am 11 September war man genöthigt das
e Schiff zu verleſen und die Mannſchaft vertheilte ſich auf drei

Soote Zwei Boote wurden von zwei Schiffen gefunden und die
afſen nach St Helena gebracht Von dem dritten Boot in

delchem der Capitän und elf Mann ſich befanden iſt bis jetzt nichts
n Ein anderes Schiff der Scorpion ein pracht

Woller Dampfer von 885 Tonnen Gehalt ſeit dem 8 Dec auf dem
Rvege von Cardiff nach Charente iſt verſchollen

Jtalien
Auf ſpecielle Veranlaſſung ſeitens König Ludwig s hat Graf
Tauffkirchen bei Cardinal Antonelli Schritte gethan um der
WVerleihung der goldenen Roſe an Königin arie von
Payern vorzubeugen Gleichzeitig ſollen dem Cardinal
Etaatsſecretair Andeutungen über die unabwendbare Außer

Fraftſetzung des Concordats mit Bayern gemacht worden ſein
Von einer im Proceß Arnim vielgenannten Perſönlichkeit dem

Niteraten Beckmann wird erzählt daß derſelbe früher eine Zeit
ſang Kammerdiener des Kardinals Antonelli geweſen ſei um den

elben auszuſpioniren

Spanien
Den eingetroffenen an wärſeen Berichten über den Re
Fierungswechſel entnehmen wir folgende bisher noch unbekannte

Thatſachen ran Kunde von der Erhebung des Generals Martinez Cam

bos zu Gunſten Don Alfonſo s erregte große Beſtürzung in den
Nnadrider Regierungskreiſen Das Miniſterium trat ſofort zu einem
WPonſeil zuſammen und erließ nach telegraphiſcher Rückſprache mit
em Marſcha Serrano der bekanntlich die Nordarmee befehligte
ine Proclamation an das ſpaniſche Volk in welchem es erklärte
ie von ihm ausgeübte Regierungsgewalt gegen Jedermann ver

heidigen zu wollen Der Generalcapitän von Madrid Primo de
ivera ſtand anfangs ganz auf Seiten des Serrano ſchen Cabinets

r ließ die alfonſiſtiſchen Parteiführer und hervorragenden Publi
Niſten ſofort verhaften und conſignirte das Militär in den Kaſernen
Ein eigener Zufall wollte es daß die erſte Perſon welche er in s
Wefängniß werfen ließ der jetzige Miniſter Präſident Canova dell
aſtillo war Während 24 Stunden blieb Primo de Reviera dem
Serrano ſchen Cabinete treu Erſt die Nachricht daß General
Lieutenant Jovellar dem die Verfolgung Martinez Campos aufgetragen
var ſich mit dex Centrumsarmee gleichfalls für Don Alfonſo erklärt
abe machte ihn zum Abtrünnigen an ſeinen bisherigen Freunden

Er begab ſich in das Gefängniß zu Canova dell Caſtillo und ver
inbarte mit ihm die Ausrufung der neuen Monarchie in Madrid

Bis zum 30 December Morgens herrſchte in der ſpaniſchen Haupt
Mtadt noch große Beſorgniß ob ſich Serrano mit der Nordarmee
Mucht gegen die Centrumsarmee und die alfonſiſtiſche Regierung
wenden werde Erſt das Serrano ſche Telegramm an das Regent
Fchaftsminiſterium deſſen Wortlaut ich Jhnen bereits melden konnte
Als es kaum telegraphiſch aus Madrid aviſirt war beruhigte die
Jeue Regierung welche bis dahin des Erfolges keineswegs ſicher war

nenee e e Vermiſchtes
Eine tragiſche Geſchichte erzählt die berliner Mont Ztgin en ſtieg 8 einen Omnibus ihm gegenüber ſaß eine Dame

Me wie er im Halbdunkel durch den Schleier zu erkennen glaubte

Beilage zu Nr 5 der Saale Zeitung
jung und hübſch war Weßhalb tragen Sie den Schleier meinte
er nachdem es ihm gelungen ein Geſpäch mit der Dame zu be
ginnen Um mich vor den Blicken der Männer zu ſchützen

Aber es ift doch unſer höchſter Genuß eine Schönheit bewundern
u dürfen So lange man nicht verheirathet iſt Nun ich
in nicht verheirathet ſagte er feſt Wirklich meinte ſie ſchlug

den Schleier zurück und es war ſeine Schwiegermutter n
zweifelt an ſeinem Aufkommen

TDie Nachricht von dem Selbſtmord des Pfarrers in Letſchin
hatten wir der berliner Trib entnommen Dieſes Blatt erklärtjetzt ſein Berichterſtatter habe ſich mit jener Nachricht dupiren laſſen

der Pfarrer wandele noch im Reiche der Lebendigen und die Ge
ſchichte ſei r

Curioſum us Neumark in Schleſien wird berichtet Jn
der Ortſchaft D wurde kürzlich ein Aufgebot geſtohlen Man
vermuthet daß dies durch eine frühere Geliebte des Bräutigams
geheben ſei Allerdings hatte die Gemeinde noch keinen verſchließ

aren Anzeigekaſten

Das carliſtiſche Attentat
auf die deutſche Brigg Guſtav

Einen detaillirten Bericht über dieſes unerhörte Ereigniß hat der
Berichterſtatter der Köln Ztg auf Grund übereinſtimmender An
gaben der von dem Attentate betroffenen Seeleute zuſammengeſtellt
Obgleich die Darſtellung mit den bereits gemachten Mittheilungen
über den Vorfall im Weſentlichen übereinſtimmt glauben wir doch
einige intereſſante Einzelheiten des Berichts nachtragen zu ſollen
Das Schiff war wie bekannt von dem Sturme in die Bucht bei
Guataria getrieben und wäre dort vollkommen ſicher vor dem böſen

Wetteri geweſen Kaum aber war der erſte Anker geworfen als von den
Felsklippen am Ufer her Schüſſe aufblitzten Erſt unbeachtet in
der Aufregung und dem Drange des Augenblicks machten ſich die
Kugeln bald bemerkbarer indem nach und nach einige Dutzend ins
Verdeck ſchlugen der Capitän hat eine zum Andenken in die
Taſche geſteckt andere den Leuten ſehr bedenklich um die Köpfe
pfiffen eine die Hoſe des Capitäns durchbohrte und eine andere dem
Steuermann die Mütze vom Kopfe riß Es war den Leuten bald
klar daß es die berühmten Carliſten ſein müßten von denen der
Angriff ausging namentlich da vom Fort aus Kanonenſchüſſe laut
wurden und einzelne Granaten den Strauchmördern auf der Klippe
ziemlichznahe kamen Das Gewehrfeuer wurde aber um ſo heftiger
trotzdem man auf dem Schiffe die Nothflagge heftig auf und ab
gehen ließ und zu derſelben die deutſche Flagge aufhißte Die
Schützen waren dem Schiffe bis auf 300 Schritte nahe Nachdem
in der äußerſten Bedrängniß der zweite Anker ausgeworfen war
in dem ſtets wachſenden Kugelregen alles Arbeiten in den Ragen
und auf dem Decke unmöglich Die Mannſchaft war gezwungen
platt auf dem Decke liegen zu bleiben um ſich vor dem ſicheren Tode
zu ſchützen Während deſſen wüthete der Sturm weiter mit unbe
ſchreiblicher Heftigkeit Jeden Augenblick mußte man das Reißen
der Ankerketten befürchten Da tauchte aus dem genannten Fiſcher
hafen unterhalb des Forts eine kleine Barke hervor Ein Lootſe
ſeinen Namen habe ich bereits genannt erſchien mit einigen bei
den Volontairs dienenden Schiffern um der befreundeten deutſchen
Flagge Beiſtand zu leiſten Wenn s Franzoſen geweſen ſagten ſie
ſpäter wir hätten ſie ruhig erſaufen laſſen Ein wüthender Kugel
regen empfing dieſe Wackern Aber ſie näherten ſich mit ſpaniſcher
Unerſchrockenheit dem bedrängten Fahrzeuge und forderten die Mann
fchaft dringend auf die Brigg zu verlaſſen Capitän und Mann
ſchaften widerſtanden lange der Aufforderung Als dann aber die
Basken bemerkten daß mit dem Einbruche der Dämmerung die Car
liſten unmittelbar an den Saum des Waſſers kommen würden wo
dann an Rettung nicht mehr zu denken ſein dürfte und zu dem
Verſprechen die Mannſchaft in der Nacht wieder zum Fabrzeuge zu
führen das Ultimatum ſtellten innerhalb fünf Minuten ſich zu ent
ſcheiden wenn man nicht auf jeden Rettungsverſuch verzichten wolle
da erſt entſchloſſen ſich die wackeren Seeleute ihr gefährdetes höl
zernes Haus zu verlaſſen Glücklich langte der Nachen obſchon von
den Wogen gepeitſcht und von unzähligen Kugeln verfolgt im Hafen
an Die Officiere von Guetaria nahmen ſich wie bereits rühmend
bemerkt der erſchöpften und des Allernothwendigſten beraubten Lands

Der letzte öffentliche Litteraria Vortrag
Der letzte der Vorträge welche die Geſellſchaft Litteraria in

m vierten Quartale des Jahres 1874 zum Beſten unſerer Volks
I bliothek veranſtaltet hat wurde am 30 December von dem Vor

Abenden der Geſellſchaft Herrn Dr Thamhayn gehalten Das
Fenſo ſehwierige und umfaſſende wie vielſeitig intereſſante Object
eſer Rede war Die Anfänge der Eultur Wenn über
Waupt in der Gegenwart die verſchiedenen Zweige der Naturwiſſenſchaf
en ſich einer früher niemals gekannten Popularität erfreuen wenn das
Hntereſſe der gebildeten Menſchen in allen Ständen mit der höchſten

C Vorliebe den Problemen wie den Reſultaten der Naturforſchung noch
in höherem Grade ſich zugewandt hat als ſelbſt den Entdeckungen
Der Geographie und den Schöpfungen der erſten Muſe der Geſchichte ſo
Fichtet ſich die Vorliebe ſehr vieler Zeitgenoſſen mit ganz beſonderer
Energie auf die Anfänge unſeres Geſchlechts und auf die älteſten Phaſen
er Culturentwickelung unſerer Vorfahren in den dunkelſten Jahr
Mmderten oder meinetwegen Jahrtauſenden der Vorwelt Es iſt
Ekannt daß auch die Kunſt des Malers es bereits verſucht hat

andſchaften aus der Zeit vor der Geſtaltung der heutigen Erd
Unde zu bilden Ein phantaſievoller Dichter der berühmte magya

ſche Schriftſteller Maurus Jokai wagt es in der Einleitung zu
einem berühmten Romane Schwarze Diamanten das organiſche

Leben der Urwelt in voller Bewegung zu zeichnen Das ſeltſame
Treiben der Bewohner der Pfahlbauten erregt die Phantaſie des
aien wie den Eifer der gelehrten Forſchung Und die Cultur
Faeſchichte die ohnehin immer entſchiedener dahin drängt aus einer
Webenſtellung in dem Bereiche der hiſtoriſchen Wiſſenſchaft ſich zu
dem Range einer ſelbſtändigen Wiſſenſchaft emporzuarbeiten treibt

re Minengänge immer kühner weiter bis hinauf in die Anfänge
I es mwenſchlichen Geſchlechts

F Unter allen Umſtänden wird daher ein Sachverſtändiger der es
unternimmt aus dem Bereiche der älteſten Culturgeſchichte zuſam

menhängende Darſtellungen und farbenſatte Bilder zu bieten auf
in ſehr entgegenkommendes Publikum zählen dürfen Allerdings

Fiber2ſind dabei nicht unerhebliche Schwierigkeiten zu überwinden
Die Kürze der Zeit die nach unſerer leidigen Gewohnheit ſolchen

Vorträgen zugetheilt wird macht gerade bei Schilderungen deren
kKeiz und deren rechter Gewinn doch immer in der Fülle der De

S gils liegt die höchſte Oeconomie nöthig Und wieder wenn
i einem gleichartig zuſammengeſetzten und vorgebildeten Zu

4 ſbrerkreiſe ein Wort des Redners genügt um die jedesmal
M öthige Reihe von Gedanken und Erinnerungen anzuregen
De iſt bei einem möglichſt bunten Publikum gerade bei Vorträgen

o die Reſultate der verſchiedenſten Zweige der Naturforſchung den
M nterbau abgeben eher zu beſorgen daß in ſolchem Falle eine Fülle

on Mißverſtändniſſen und unklaren Aufffaſſungen jeder Art ſich
Pbrend geltend macht Hier alſo bedarf es einer ſichern Hand einer
e bten Praxis und eines ſichern und klaren Blickes um die Füh

s mit dem Publikum nicht zu verlieren nicht minder auch einer
EGheſſenen Reſignation um ohne Bedenken der Symmetrie wenn
nöthig iſt ein Uebermaß feiner Details zu opfern welches

4

e

das Studium der Vorgänger und eigene Arbeit den Sachverſtändigen
tin verlockender Fülle zuſtrömen läßt

Es iſt nur gerecht wenn das Referat über den Vortrag dieſes
Abends Herrn Dr Thamhayn die Anerkennung ausſpricht daß ſeine
auf reicher Arbeit gebaute Rede in einfacher aber überaus geſchick
er Weiſe angelegt war und mit großer Gewandheit die Klippen vermied
die wir oben bezeichnet haben Cin trockenes Excerpt würde dem in
hohem Grade feſſelnden Vortrag in keiner Weiſe gerecht werden
können dieſes um ſo weniger weil ein anderer Werth dieſes Vor
trages darin beruhte daß einerſeits bei der eleganten aber knappen
und prägnanten Art der Darſtellung jeder einigermaßen Unterrichtete
von ſelbſt angeregt wurde die Schilderung ſich weiter zu ergänzen
das Neue mit dem bereits Bekannten zu verbinden daß anderſeits
verſchiedene theils angedeutete theils in raſchen Umriſſen ausge
führte Theorien zu fruchtbrin gendem Nachdenken für und wi
der den Anſtoß geben konnten So iſt es nur noch geboten in
der Kürze den Rahmen zu geben innerhalb deſſen ein überaus
reiches Bild ſich darſtellte Den Ausgangspunkt des Vortrages bil
dete eine kurze Zuſammenfaſſung der grundlegenden Gedanken der
zur Zeit vorherrſchenden naturwiſſenſchaftlichen Schule über die
Vorgeſchichte der Erde und über die älteſten Menſchen deren Em
porwachſen zu den Anfängen der Civiliſation nach den Grundſätzen
der Entwickelungstheorie geſchildert wurde Der Kampf um das
Daſein die zur erſten Art der Cultur zwingende Noth
wendigkeit des Krieges mit der Natur dann mit ſeines
Gleichen der erwachende Schönheitsſinn die eminente Be
deutung der Entdeckung des Feuers die Anfänge der Ent
deckungen durch welche das feuchte Element dem Menſchen nutzbar
und dienſtbar gemacht wurde bildeten eine ſtattliche Reihe von Mo
menten dieſer Darſtellung Eine andere Reihe ſolcher Momente
fand der Redner in der Schilderung der Menſchen der Vorwelt
auf den Stufen des Jägers des Fiſchers des nomadiſchen Hirten
des noch halb nomadiſchen Heerdenbeſitzers bei dem Uebergang zum
Ackerban Der Ackerbau nach Abſtreifung des communiſtiſchen
Wechſels der Grundſtücke die Ausbildung des feſten Eigenthums
endlich die Baumkulturſind weitere bedeutungsvolle Entwickelungseſtufen
Daneben ſteht nun in innigem Zuſammenhange mit den Stadien
der Beſchäftigung die Anſammlung der Menſchen zur Horde die
Bildung der Familie die regelmäßige Ehe weiter das Syſtem
der Kaſten und innerhalb der eigentlich erwerbenden Kaſten die na
mentlich im Orient ſo ſehr ausgebildete Neigung jedes Gewerbe
und jede Kunſt wieder kaſtenmäßig abgeſchloſſen fortzuſetzen Pa
rallel mit allen dieſen Entwickelungen die Ausbildung und immer
wachſende Bedeutung der religiöſen Jdeen die ihrerſeits wieder zur
Entſtehung ſelbſtſtändiger Glieder in der Ordnung der menſchlichen
Geſellſchaft führen Den Abſchluß bildet dann die Ausbildung ge
ſchloſſener Stämme mit ihren eigenthümlichen Sprachen und Dia
lecten mit ihren ſcharf ſich ausprägenden Eigenthümlichkeiten und ge
ſonderten Jntereſſen auf deren Gegenſatze dann die Aufänge deſſen
beruhen was wir im Unterſchied von der Culturgeſchichte die poli
tiſche Geſchichte zu nennen pflegen

7 Jannar 1875
leute aufs Liebevollſte an Am anderen Tage wurde eine Frau zu
den Carliſten geſchickt um zu fragen ob die Mannſchaft die Ladung
in Sicherheit bringen dürfe Jetzt erſt ſcheinen die Carliſten erfah
ren zu haben daß die deutſche Flagge kein falſches Zeichen geweſen
ſei Capitän und Mannſchaft wurden immer nur Einer nach dem
Andern durch die Vorpoſten gelaſſen und nach Zarauz geführt
wo die Brigg in der Nähe der Mündung des Oria in Sande
ſtak Jn einem Hauſe deſſen untere Räume mit allerlei Vieh die
oberen mit Mais angefüllt waren befand ſich das Generalquartier
in dem ein unbeſchreiblicher Kerl mit rother Mütze und rothem
Kragen bekleidet ſich als den Höchſtkommandirenden präſentirte
Die Officiere der Bande trugen Civil mit rothem Kragen
die Soldaten hatten den ganzen Regenbogen und mehr auf
ihren Uniformen vertheilt Man ſagte den Matroſen ſie
dürften ihre Sachen vom Schiffe retten Als ſie aber das Wrack
beſtiegen waren bereits einige 80 Carliſten mit dem edlen
Werke des Rettens beſchäftigt Alles Geld die Uhr und Flinte
des Capitäns das letzte Kleidungsſtück war unſichtbar geworden
während ein Theil der Fracht bereits in einem Hauſe am Strande
untergebracht war Vom Privateigenthum der Leute war nichts zu
finden und wurde auch nichts herausgegeben Dagegen kam bald
ein Officier vom Hauptquartier zu Toloſa mit wichtiger Meldung
und die Behandlung nahm ſofort einen demonſtrativ freundlichen
Anſtrich an Nun trat man ihnen mit dem Anſinnen nahe einen
Schein zu unterzeichnen der die Thatſache des Angriffs in Abrede
ſtellen ſollte Die Carliſten wandten alle Mittel an bald Drohungen
bald Schmeicheleien Bitten und Tabaksſpenden aber die geſammte
Mannſchaft wies das lügenhafte Anſinnen zurück und die Carliſten
mußten ſich ſchließlich zufrieden geben daß ihnen eine Beſcheinigung
der guten Behandlung die ſie den Leuten hätten angedeihen laſſen

ſeitdem ſie ſich in Zarauz befunden bewilligt und unterzeichnet
wurde Von dem vortrefflichen Tau und Segelwerk der Brigg
verſchwand mittlerweile ein Theil nach dem andern Nach vierzehn
tägigem Aufenthalte ſind die acht Mann Beſatzung ſechs Deutſche
ein Norweger und ein ruſſiſcher Finne nach Bayonne zurückgekehrt
und zwar in dem allerkläglichſten Zuſtande einige ohne Fußbekleidung
und ohne Rock bei dem ſtrengen Winter Den Leuten fiel am
meiſten der glühende Haß der Carliſten gegen den Fürſten Bis
marck auf Er kennt uns nicht klagten die Carliſten denn
wir ſind rechtſchaffene Leute aber die Republikaner taugen nichts
Wir haben jetzt keinen Tabak keine Lebensmittel und keine Kleider
und bloß deßhalb weil Bismarck nicht haben will daß die Fran
zoſen uns das alles ſchicken Der deutſch redende Officier ſagte
zu dem Bootsmann gleich bei der erſten Vegegnung mit großem
Nachdruck Euer Fürſt Bismarck iſt unſer großer Feind Worauf
der Bootsmann ganz diplomatiſch fein antwortete Jch verſtehe
nichts von dieſer Politik denn ſeit drei Jahren bin ich nicht mehr
in Deutſchland geweſen Die Matroſen des Guſtav werden
nach Bordeaux befördert werden Die armen Leute haben wie
bemerkt viel ausgeſtanden und ſind aller Habfeligkeiten und Erſpar
niſſe beraubt worden Die Carliſten haben ihnen nichts zurückge
ſtellt und wenn viele derſelben auch den guten Willen hatten um
das begangene Unrecht einigermaßen wieder gut zu machen den
Leuten wenigſtens die allernothwendigſten Kleidungsſtücke zu geben
ſo ſcheiterte die löbliche Abſicht an der eigenen Armuth Sie haben
ſelber nichts und das Land iſt ärger ausgeſogen als man hätte
denken ſollen Unter ſolchen Umſtänden wäre es wohl angezeigt
die öffentliche Mildthätigkeit anzuregen Wenn es barmherzige
Leute gibt welche der Königin Margaretha Geld ſchicken um den
Carliſten Schuhe und Strümpfe zu kaufen ſo wird es auch wohl
nicht an ſolchen fehlen die den armen Landsleuten das Wenige er

ſetzen helfen was dieſelben unter unſäglichen Mühen und vielfachen
Lebensgefahren verdient haben und nun in den Händen der hung
rigen Soldaten des Prätendenten zurückzulaſſen gezwungen waren

nan

Wiſſenſchaft Literatur Kunſt
Recktor und Senat der Univerſität Breslau haben an den bis

rigen Oberpräſidenten v Nordenflycht als geweſenen Curator
der Univerſität ein Schreiben gerichtet in welchem ſie Dank aus
ſprechen ſowohl für das wohlwollende von der Achtung wiſſen
ſchaftlichen Strebens getragene d welches er der Univerſität
zugewendet als auch für die thatkräftige Hülfe und durchgehende
Förderung die er unausgeſetzt ihren Angelegenheiten habe zu Theil
äerden laſſen
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Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
WMagdeburg 5 Januar Privatbericht Kartoffelſpiritus

Locowaare etwas höher bezahlt Termine feſt Loco ohne Faß
55,5 I bez ab Bahn 56 C bez Januar und Januar Februar
56,5 Februar März 57 März April 58 April Mai
59 Mai Juni 59,5 pr 10,000 pCt mit Uebernahme derZebiwe à 4 J pr 100 Lit Rübenſpiritus ſteigend Loco
54

Naumburg 3 Januarr Durchſchnittspreis Weizen 9
Pf bis 9 75 Pf r 9 A Pf bis 9 c 15Gerſte 9 A Pf bis 9 27 38 Pf Hafer 10 Pf

bis 10 Pf

Sertiner Sörfe vom 5 Januar

CTiſfenbahn Priorttäts Aetien nud Obligationen,
GergiſchMärkiſche 100 B Mgd Hlbſt v 1865 4 100 G
Berlin Anhaltiſche 96 G Magdeb Leipz 99,50 G 73
do Niederſchl Märk I 8 400 97,50bz GBerlin Hamburger 95 B

Berl Potsd Magdeb 92,25 bz
do Lt C 490 92 z B
do Lit D h 99,75 B

CölnMind I R 45
do II R 590 10,50 G
do III E 490 92,25 G II 4HalleSor G 59 98 bz e 8 93,25 GMärk Poſener 101,90 G do IV 41090 100,10 B

Magd Halbſt 41 100 G do V 410 100 B
Bank und Jnduſtrie Actien

Darmſt Vonk 146,25 bz Sächſ Bank 120,10 G
do Zettelbank 103 bz G Thür Bank 98 z G

Diseonto Comm 166 bz Weim Bank 88,90 bz
Geraer Bank 103,50 bz G Deſſauer Gas 169,50 dz in
Gothaer Zettelbank 108 B Kön u Laurah 131,25 63
Halleſche Credit Anſt 84,50 G Phönir 2 104 bz G
Leipziger Credit Anſt 151,90 bz B do Lit B

Dortmunder Union 80,60 b GMagdeb Privatbank 107 G
Meininger Credit Bank 90 50 b G Bochumer Gußſtahl 92bz

do II 8 49 94,50 bz G
Vordh Erfurt I R 59 100,75 G
Ofſtpreuß Südbahn 59 103,90 G
Rheiniſche 490
RheinNahe gar 4 102 B

W er I S 49 98,25 G

Oeſt Credtbl Harzer EiſenbdPreuß Bank 140 bz Hoerd HüttenV 71 B
Preuß Bodenceredit Bank 108,60b6

AAÄAÄAÄTA renWaſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a
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durch Frau Sohwar2z großer

im Gewicht über 5 Kilogramm erhoben

Haus Verkauf
Ein am Altſtädter Marktplatz gelegenes

Eckhaus in Mühlberg a Elbe mit
Thoreinfahrt Hof und Stallung iſt
ſofort für 3800 Thlr paſſend für Ma
terialgeſchäft zu verkaufen

O Lange
Kauf vder Pachtgeſuch

Ein in der Nähe des Marktes
oder auch des Steinthores belegenes
Haus paſſend zur Einrichtung
einer Schlächterei wird zu kau
fen oder eine dazu geeignete Loealität
zu pachten geſucht

Offerten ſind unter I K in den
Exped d Bl niederzulegen
Ein Haus mit Garten in Giebichen
ſtein iſt zu verk Bedingungen günſtig

E Jahn gr Ulrichsſtraße 58
Eine Reſtauration iſt zu verpachten

C Jahn gr Ulrichsſtraße 58
160,000 Thaler ſind auf gute
erſte Hypothek ſoſort auszuleihen durch

C Jahn gr Ulrichsſtraße 58

1090 Thaler
auf erſte Hypothek ſofort zahlbar ha
auszuleihen A Bleeſer gr Klausſtr 8

3000 Thaler
werden auf ein Landgrundſtück zu leihen
efucht Offert sub H 5 12 b bei
ansenstein G Vogler

abzugeben

3000 Thaler werden als Hypo
pothek zum 1 April von ſoliden Zins
zahlern zu leihen geſucht Offerten unter

Z Z in den Exped d Bl
2000 Thlr auf ſichere Hypothek

1 April oder früher geſucht Näheres
unter Z 2998 bei J Varck
Co große Ulrichsſtraße 47

2000 Thlr Mündel Capital aus
zuleihen wo unter 12 Jahren keine
Kündigung bevorſteht

Giebichenſtein Fährſtraße 9

Für Drechsler
Freitag den 8 d M Vormittags 11

Uhr ſollen bei Ammendorf ca 6 Schock
Ellern meiſtbietend verkauft werven
Sammelplatz Gaſthof um Elſterthal
daſelbſt

Ein ſtarker 1 Jahr alter Zug
hund tüchtiger Zieher iſt zu verkaufen

Zu erfr in den Exped d Bl 5
72 fette Landſchweine zu verkaufen

Giebichenſtein Schulgaſſe 2

Ein fettes Schwein ſteht preiswerth
zu verkaufen Martinsgaſſe 18

Champagnerflaſchen und
Seltersflaſche kauft

Kaulenberg 1 part
Einen großen eiſernen Etagen Ofen

verkauft Kaulenberg 1 part
Umzugsbalber

Möbel c billig zu verkaufen Giebi
chenſtein Wittekindſtraße 20 J

Köchinnen Stubenund Kindermädchen ſinden Stellen

a I u v m

Abänderungen des bisherigen Poſttarifs
Die bisher in einzelnen Notizen zerſtreuten Mittheilungen über die jetzt ins Leben getretenen Abänderungen des Poſttarifs geben wir hier in überſichtlichem Zuſammenhang wieder

Die Förm in welcher dies geſchieht iſt ausdrücklich zu dem Zweck gewählt worden um allen Denen welche ein näheres Intereſſe an der Sache haben Gelegenheit zu geben die nachfolgenden
Sätze auszuſchneiden und durch Aufkleben auf Pappe c für den täglichen Gebrauch zu bewahren

Preiſe

Meine Wohnung iſt jeßt a
Bechershof 6 2 Tr

bei Herrn Polaſcheck Pfannenſchmie
demeiſter

Frau Bärwinkel Hebamme
Gr Steinſtr 17 auf d Hofe 1 Treppe

iſt eine Wohnung beſt aus 3 St 2K
Küche Kellerraum u 2 Eingängen für
96 Oſtern zu beziehen Näheres

gr Steinſtraße 13 Eckladen

Eine Wohnung beſtehend aus
3 Stuben 2 Kammern Küche
Entree Verſchluß iſt per J April zu
vermiethen Karlsſtraße 10

Jn angenehmſter Lage am Markt iſt
eine herrſchaftliche Wohnung zu 280

und eine desgl zu 180 per Oſtern
zu vermiethen Näheres Markt 17 im
Laden

Karlsſtraße 6 Nähe des Gym
naſiums ſind herrſchaftlich eingerichtete
Etagen 5 Stuben 3 K Keller
und Kohlengelaß ſofort oder 1 April
zu vermiethen

Ein herrſchaftl Wohnung p 1 April
zu vermiethen am Geiſtthor 6h

Eine kleine Stube an einzelne Leute
zu vermiethen und ſofort zu beziehen
vor dem Geiftthor Boeckftraße 8

Anſt ruh Leute ſ z 1 April ein
Logis von St K und K im Pr von
4044 auch ühernehmen dieſelben
eine Hausmannsſt i ein herrſchaftlichen

Hauſe Off bei J Barck Co
große Ulrichsſtraße 47

Ein Laden mit oder ohne Wohnung
iſt zu vermiethen Steinweg 1

Eine herrſchaftliche Parterre Woh
nung iſt zu Oftern zu vermiethen

Karlsſtraße 2

Möbl Zimmer mit Bett ſofort zu
vermiethen gr Brauhausg B 1 Tr

2 Se K und K ſofort zu verm u
zu bez großer Schlamm 10 im Laden

Ein möblirtes Zimmer mit
Cabinet an 1 oder 2 Perſonen
ſofort billig zu vermiethen
Giebichenſt Wittekindſtr 12

Kutſcher Haus und Pferdeknechte
ſuchen Stellen Frau Deparade

Mehrere Hausknechte ſuchen
Stellen durch Frau Schwarz
großer Schlamm 4

Am 29 December ſind ein Paar
Schlittſchuhe am Bahnhofe gefunden
Abzuholen Oberglaucha 12

Heute Morgen 9 Uhr iſt ein Tage
blattsquittungsbuch enthaltend 25
Papiergeld auf den Namen Lepondeur
lautend vom Gaſthof zum ſchwarzen Bär
bis zum Waiſenhaus von einem ſehr
armen Mann verloren Es wird inſtän
dig um Abgabe gegen Belohnung in d
Exped d Tageblattes gebeten
Am 2 d Mts wurde von einem armen
Fabrikarbeiter anf dem Wege von der
Mvritzkirche nach der Halle ein Porte
monnaie mit Jnhalt 10 16
verloren Der ehrliche Finder wird ge
beten Portemonnaie nebſt Jnhalt event
gegen Belohnung an den Portier der

m 2

mit

von 5 Pfennigen für je 5 Stück

Stelle Geſuch
Ein 24 Jahr alter thätiger
Wirthſchafts Jnſpector

dem die beſten Zeugniſſe zur Seite ſte
hen ſucht auf Wunſch und im Jntereſſe
ſeines Prinzipals welcher gern nähere
Auskunft über ihn ertheilen wird ſein
Gut aber verkauft hat und der neue
Beſitzer ſeinen Beamten mitgebracht hat
zum baldigen Antritt eine Stelle Gefl
Offerten werden unter B L 7
poſtlagernd Triebel i Schleſien erbeten

T n e

28
Ein Maſchinen und Berg Jn

genieur welcher mit dem Kohlen und
Eiſenſteinsbergbau vertraut iſt Mark
ſcheider Arbeiten gefertigt hat Buchfüh
rung und Rechnungsweſen kennt ſucht
bei einem ſoliden Unternehmen eine
paſſende Stellung Gute Zeugniſſe
ſtehen zur Seite Franco Offerten unter
A Z S befördern d Exp d Bl

T l

Ein junger Kaufmann wird als Buch
halter ſofort geſucht Offert D W
abzugeben in den Exped d Ztg

Pensefon
Einige Knaben finden Oftern d J

in einer Lehrer Familie freundliche Auf
nahme Näheres in d Exped d Ztg

Lehrlingsgeſuch
Ein Lehrling kann bei günſtigen

Bedingungen und unter Zuſicherung
tüchtiger Ausbildung k Oſtern
in die Lehre treten bei

O Buchalla
gr Ulrichsftr 48 Stiefelfabrik

LehrlingsGeſuch
Ein Sohn rechtlicher Eltern kann bei

mir unter günſtigen Bedi gungen zu
Oſtern eintreten

A Sckmädt
Schmiedemeiſter in Löpitz

2 Lehrlinge am liebſten vom Lande
ſucht zu Oſtern F A Dietze

Schuhmachermſtr Schmeerſtr

Ein Lehrling der Luſt hat Maler
zu werden kann ſofort oder 1 April in
die Lehre treten

R Wiäedenbein gr Sandberg
Ein junger Menſch kann Oſtern d

J bei mir als Lehrling eintreten Ve
auffichtigung und Controle nur
durch mich

Otto Merbst Uhrmacher
große Ulrichsſtr 57

2 Burſchen die mit Pferden
umzugehen wiſſen ſüchen

d Lincke G Co
vor dem Steinthor

Bei einer einzelnen Dame
findet I Köchin zum baldigen Antritt
eine angenehme Stelle u gut Lohn durch

Frau Deparade
in Halle großer Sylamm I

Mehrere Mädchen
finden noch Arbeit in der
Schriftgießerei vonlandwirthſch Maſchinenfabrik von Fr

Le n abrugeben
II

C G Schwetschke
I h

S272 lm 2 Pflaumenmus Magdeburger
Sauerkohl Pflaumen Kirſchen
empfiehlt W Kuhne

Alle Sorten feine Wurſtwaaren
trafen wieder ein bei

W Kuhne
Von Donnerſtag an täglich 2 Mal

friſche Faſtenbretzeln in der Bäckere
alter Markt 4

Von heute ab giebt es ſchönes großes

Brod i d Bäckerei gr Wallſtr 13/14
Commisbrodvckaſ Ratydausgaſſe 31

Gute Speiſekartoffeln verkauft
in Scheffeln u Litern Landwehrſtr 11b

W Korn
Gute Speiſekartoffeln verkauft

in Scheffeln und Metzen
große Brauhausgaſſe 16 Hof part

z CentnBriquettes
in Fuhren 8 r frei Haus
Rudolph gr Rittergaſſe 3

Da ich gezwungen bin den Wochen
marktſtand aufzugeben ſo bringe ich
meinen werthen Kunden und Gönnern
hiermit zur Kenntniß daß ſich mein
Verkaufslocal kleine Klausſtr 7
befindet Jndem ich bei reeller Waare
ſolide Preiſe halte bitte ich um ferneres

Woblwollen Achtungsvoll
A Scharlach Bürſtenmachermſtr

Wegen Aufhören des Wochenmarktes
befindet ſich mein Verkaufslocal n

gros Em detailSchmeerſtraße 41
und Gottesackergaſſe 12

Chr Wusche
Pantoffelfabrik

Heiraths Geſuch
Ein junger Mann von angenehmem

Aeußeren Beſitzer eines ſehr rentablen
Geſchäfts wünſcht da es ihm an Damen
bekanntſchaft fehlt die Bekanntſchaft
einer jungen Dame vom Lande oder aus
der Stadt welche ein Vermögen von

10,000 beſitzt zu machen
Ernſt gemeinte Anträge unter B L S 25

nehmen die Exped d Ztg entgegen
Verſchwiegenbeit wird zugeſichert

Ein kräftiger kinderloſer Wittwer in
40er Jahren Beſitzer einer Brauerei
mit feiner Reſtauration dem es an
Damenbekanntſchaft fehlt ſucht auf
dieſem Wege eine ſeinem Alter ange
meſſene Dame als Lebensgefährtin Ver
mögen kann jederzeit geſichert werden
Hierzu geneigte Damen mögen ihrewerthe Apreſſe unter Chiffre Nr 200

voſtlagernd Sondershauſen
Diseretion Ehrenſache,

Herzlichen Dank den werthen Be
amten und Collegen der Prinz Carls
hütte welche mir in meiner traurigen
Lage eine ſo reichliche Unterſtützung als
Weihnachtsgeſchenk zukommen ließen

Rothenburg im December 1874

B Göhrifng

einſenden

ne

d be eBrennarbeiten nene
fertigt Zapfenstr Nr 17b 2 Tr

Es beträgt 7 an Orten wo Briefe mit höherer Werthangabe als 1500 Mark 12 Der bei Berechnung des Portos für außergewöhnliche Zeitungs
n das Porto und Packete mit Werthangabe durch die beſtellenden Boten beilagen der Poſtvorſchußgebühr und des Zeitungsbeſtellgeldesfür Drucſachen welche unter der Adreſſe beſtimmter im ehe tragen werden 9 Snntetes r J S ehe

n a für Briefe mit Werthangabe ark wird nöthigenfalls auf eine dur eilbare Pfennigger zur Poſt gegeben werden auf alle Ent der 888 v O Mark 1 Pf ſumme aufwärts abgerundet

juſchließllich über atte h ietawer o Wanm einſchehiih 4 B r Fagetg mit Berthaugabet die See e d hen ge teſte gudet hdrne 5teen
über 6 Briefe mit Werthangabe wenn aber der Tarif für die250 500 29 r Tarife erhoben worden ſind kommen noch folgende Feſt500 Gr bis 1 Kilogr 30 34 r et Ddhntichen Packete höhere Sätze er ſetzungen in Betracht

für Druc welche als außergewöhnliche Bei ebt etzteren i zg a Zutſrfen r S die 8 Alle Sendungen welche an Einwohner im Orts oder r r ſtgeſert worden 5 Pf
Poſt bezogen werden zur Einlieferung gelangen Landbeſtellbezirke der Aufgabe Poſtanſtalt ein und für Poſtkarten mit Rückantwortr jedes einzelne Beilage Exemplar Pf geliefert werden ausſchließlich der gewöhnlichen Briefe un auf
Eine Ermäßigung bei Einlieferung größerer Mengen terliegen denſelben Taxen einſchließlich der Beſtellgebühren n für Poßgnftrg b i 30 5
findet nicht an wie die mit den Poſten von weiterher eingegangenen gleich für Poſtauftragsbriefe auf

ür Wagarenproben ohne Unterſchied der artigen Sendungen mit der Maßgabe daß ſoweit bei den e für die Eilbeſtellung von Poſtſendungen
2 Eiſen r des Gapichte 10 Pf gefen die Snregurge mit r er r ſtets der z im Ortsbeſtellbezirke auf e ber

n g W ie geringſte Entfernungsſtufe beſtimmte Satz angewendet ez5 die Gebühr für e d ehe pf wird a für Ueberweiſung von Zeitungen auf 508 e beträgt e für die Beſtellung von Briefen mit Werthüber 100 200 830 Es g e200 300 40 9 V S eitungsbeſtellgeld für jedes Zeitungsexemplar gar anf 1500 Mark im Ortsbeſtell

W h be r jährlichdie Poſtvorſchußgebühr für jede Mark oder jeden Theil a bei Zeitungen welche wöchentlich einmal k für die Beſtellung von Briefen mit Werth

Es h e mindeſtens aber 10 Pf a n a r 37 aber 60 Pf S un rwerden Tr R bei Zeitungen welche mehrmals aber Einſchreibpacketen und Poſtanweiſungen ne5 ſehen r e anſtelt s dem Land nicht öfter als einmal täglich beſtellt Wrw o v eertet Gerrigen nach dem Land 9

v zu n ten en ark 60 Pf eſtellbezirke auf6 für die terin nag der gewöhnlichen Packete im Orts e das Beſtellgeid für die amtlichen Verord e für die von den Landbriefträgern auf
beſtehen den oſtämtern nungs blätter 60 Pf Beſtellungsgängen eingeſammelten portoa für et bis 5 Kilogramm einſchließlich 10 Pf 10 die Porto Stundungsgebühr monatlich 5 pflichtigen Einſchreibſendungen ſowie für

h für ſchwerere Packet e 15 Pfennige für jede Mark mindeſtens aber 50 Pf Packete Poſtanweiſungen und Briefe mit
II bei den übrigen Poſtanſtalten t ch e wenn e das c De ſtart h t Werthangabe auffür Packete bis 5 Kilogramm einſchließlich 5 ungeſtempelte Formulare zu Poſtkarten nicht mit Frei ie ſä ichen 1 biv fir chwerere Packete m v 10 marken beklebte Formulare zu Poſtanweiſungen und Poſt n n war e deren r erhern

Gehören zwei oder mehr Sendungen zu einer Begleitadreſſe Packetadreſſen an zu Poſtaufträgen Poſtmandaten qusgedrückt
ſo wird für jedes Packet der Satz von 5 Pfennigen jedo ſowie zu Poſtbehändigungsſcheinen zum Preiſe von 5 Pfen t
im Ganzen mindeſtens ſo viel wie für eine einzelne Sendung nigen für je 10 Stück zu Poſtkarten mit Rückantwort zum e

wen uMittwoch den 6 Jannar Ver
ſammlung der Klempnermeiſter

Dem geehrten Publikum widme ich
die ergebenſte Anzeige daß ich die

Reſtauration Café Sansouei
Königsplatz 6

von Neujahr d J übernommen habe
und empfehle meine Reſtauration mit

rer

und reeller Behandlung
Halle im Januar 1875

Wilhelm Glaeser
Rheumatismus

und langwierige ſchmerzhafte Gicht
Gliederreißen Huüftweh

Rückenſchmerz u ſ w beſeitigt und
lindert ſchnell der berühmte

Lampert s Balſam
Lampert s Gicht Balſam koſtet

mit ausführlicher Gebrauchsanweiſung
10 und 20 Nygr

Gebrauchszettel vertheilt Hr AI
bin Hentze in Halle g/S
unentgeltlich

Gtohliser Actienbier
ganz vorzüglich

inzeln à Fl I Sgrfur h hempfiehlt

M Mildenhagen
Bahnhofsſtr 10

Gutkochende gelbe grüne Erbſen
Bohnen Linſen Sauerkohl
Ochſenpökelfleiſch Pfund 3 S
Gänſepökelfleiſch Pfd 7
delicates Pflaumenmus Pfd 4
alle Sorten Vackobſt Kirſchen
Pflaumen Aepfelſchnitzen Bir
nen geſchält und ungeſchält ſüße
hochrothe Apfelſinen pro Pfund
5 Hirſchkochfleiſch und Ha
ſenkleien empfiehlt C Müller

Für meine Wein und Butter
handlung Deſtillation und Ne
benbranche ſuche ich zum baldigen
Antritt einen Lehrling Lehrzeit 2 Jahre

oldemar Hästner

e Waaren
jeder Art werden ſtets gekauft auch be
liehen durch

Woldemar Kästner
Leipzig

Fleiſch Verkauf
Frankenſtraße 5 wegen aufgehobe

ner r un e u Hammelfie à Pfd 4 Sgrfleiſch 3 Sgr 6 Pfg feines Land
ſchweineſleiſch 5 Sgr alle Sorten
Wurſt Messler Fleiſchermfit

Faſtenbretzeln
empfiehlt C Gleiſenring
Wiederverk pro Mark 20 Pf Rabqit

Größtes und ſchönſtes Haubasen
brod bei C Gleiſenri

kleine Ulrichsſtraßf 4

ver Verſicherung prompter Aufwartung
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